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Drei neue EIatlious*)-Artcn. 

(< 1 o 1 e t e r a. Ela teridae.) 

Beschrieben von Otto Schwarz in lüUdrh’hsf'eldo-Borlin. 

1. Elathous Oberndorfteri. 

(9) Rufo-bruuiteus , dense flaro-pitosns ; fronte miticr impresso, 
porrcetu , medio late frnnrafa , errbre sut fortifer nmbilicnto-punrtata; 
prothontcc latitndine distinete lonyiore , n medio rotundatim prmlo 
i nnjustato , dense pnnrtufo , puurtis autrorsunf laferibusyue 

t nnbilieatis , /w/ medio bereiter snbeanalicnlato , mujutis postieis 
Irritrr dirarienfis, obtnsis, caeinntis; eltjtris protborucis fa fit inline, 
ultra medium seusim d i Intat is, postier rotuwtutim muprsfafis, 
pu))ctuto-strintis , itüerstitiis eonre.riuseulis , eoufertim pnnetnlatis; 
corpore saht ns pedibustjue paulo dilutiorihns. Long. 10 mill., lat. 
3 mill. X.-Anier. Bor., X. V. Buffalu. 

Bräunlich rotli, dicht dunkelgelb behaart. Die Stirn ist dicht, 
mäßig stark und nahclig punktirt. vorn dreieckig eingedrückt, die 
Mitte des Eindruckes schwach erhaben, der Vorderrand ist scharf 
abgesetzt und etwas vorragend, abgestutzt. Der Halsschild ist länger 
als breit, von der Mitte an nach vorn schwach gerundet verengt und 
vor den leicht divergirenden, stumpfen und deutlich gekielten Hinter- 
ecken leicht ausgeschweift, mäßig dicht, an den Seiten und vorne 
scliwa (*h nabelig und ein wenig dichter punktirt. Die Flügeldecken 
sind an der Basis nicht breiter als der Halsschild, nach hinten 
allmählich etwas verbreitert, fein punktirt - gestreift, mit schwach 
gewölbten, fein und dicht punktulirten Zwischenräumen. Unterseite 
und Beine sind etwas heller als die Oberseite, der Seitenrand des 
Halsschildes bis zu den Yorderecken deutlich. 

Durch Herrn Oberndorffer erhalten und ihm gewidmet. 

2. Elathous smyrnensis. 

(9) Fernujincns , dense ffaro-pifosns ; fronte antice frans - 
rersim teriter impresso, errbre fortitenpte n/nbilirf/to-pnurtutu , mnr- 
yine nntico medio paulo emaryinata ; profhorace latitudiue touyiore , 
apiee rotnndatim anfjusfato , dense puuetnto , nuyutis postieis sut)~ 
divariratis , basi medio band eannlicnlato ; rhjtris protboraee band 

*) Onus Rlathous Roitt. -- Lnpfosrhrnut Horn. « 
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lotioribns , o bosi ulim medium petulo dilatotis , punctatostriotis , 
interstitiis dense snbtiliter ponctnlotis ; corpore snbtns pedibnsijne 
ferc concoloribns. Long. 11 mill., lat. i» 1 /* mill. Asia minur, Smyrna. 

Bostroth, dicht gell) behaart. Die Stirn ist vorn breit und etwas 
dreieckig flach eingedrückt, dicht, stark und nabelig punktirt, der 
Vorderrand in der Alitte Hach ausgerandet. Der Halsschild ist länger 
als breit, im vorderen Drittel gerundet verengt und vor den schwach 
divergiremlen Hinterecken leicht ausgeschweift, nicht besonders dicht, 
etwas weniger stark, an den Seiten und vorn etwas dichter und schwach 
nabelig punktirt. ohne Mittelfurche an der Basis. Die Flügeldecken 
sind von der Basis an nach hinten schwach und allmählich verbreitert, 
im letzten Drittel gerundet verengt, punktirt- gestreift, die Streifen 
nächst der Naht fein, nach außen stark punktirt, die Zwischenräume 
sind dicht und fein punktulirt, namentlich nach der Spitze zu sehr fein, 
etwas gerunzelt. Unterseite und Beine sind nicht merklich heller als 
die Oberseite gefärbt. 

3. Elathous syriacus. 

Brmiescenti-rufus , nitidus , dense floro-pilosns. ehjtris panlo 
obsenrioribns; fronte antice ntrinrpte leriter impresso dense seit 
fortiter nmbiliccito-pnnctoto ; protborace tatitndine sublomjiore , lote- 
ribns late soboreuoto , nntrorsnm subanfpistato , sät dense pnnctato , 
band canedicnlafo , anipdis post i eis subdi roricotis : ehjtris nitro 
medinm sensim porom dilototis , apice rotnndotis , fere aequaliter 
fortiterqnc ponctato-striatis , interstitiis angnstioribns, porce pnnetn- 
latis. Long. 0 mill., lat. 2 ! / r> mill. Syria, Beirut. 

Bräunlichroth, ziemlich glänzend, dicht gelb behaart, Flügel- 
decken ein wenig dunkler als der Halsschild. Die Stirn ist vorn 
beiderseits leicht eingedrückt, dicht und ziemlich stark nabelig punk- 
tulirt, Der Halsschild ist kaum länger als breit, an den Seiten nur 
sehr wenig gerundet und nach vorn nur kaum merklich verengt, 
weniger dicht, weniger stark und undeutlicher nabelig punktirt als 
die Stirn, ohne Mittel furche an der Basis, die Hinterecken nur sehr 
wenig divergirend. Die Flügeldecken sind nach hinten schwach und 
allmählich verbreitert, im letzten Drittel gerundet verengt, stark 
punktirt -gestreift, die Punkte der Streifen nächst der Naht kaum 
merklich schwächer als nach außen, die Zwischenräume sind wegen 
der stark punktirten Streifen nur schmal, fein und zerstreut, nur 
wenig bemerkbar punktulirt. 


